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Abteilungsleitung Fußball im TSV Rudow 1888 e.V. 

 
Abteilungsleiter: 
Frank Exner, Am Rudower Waldrand 46, 12355 Berlin, Telefon: 6 63 37 12, 0162 / 1 30 06 37 
 glaserei-exner-huerdler@t-online.de 

2. Abteilungsleiter 
Michael Binek, Neudecker Weg 137 A, 12355 Berlin, Telefon: 66 99 25 55 
 binek@pso-consulting.de  

Spielbetrieb: 
Bernd Pantermöller, Rhabarberweg 15, 12357 Berlin, Telefon: 6 62 59 67 
 Bernd.Pantermoeller@t-online.de 
Jugendleiter: 
Torsten Hunziger, Prierosser Straße 53, 12357 Berlin, Telefon: 0171 / 6 80 54 93 
 tsv@th-berlin.de 

Leitung Geschäftsstelle: 
Horst Zelmer, Buchsbaumweg 92 b, 12357 Berlin, Telefon: 6 61 91 09, 0162 / 4 25 63 03 
 Horst.Zelmer@t-online.de 

Kassenbetrieb: 
Michael Binek, Neudecker Weg 137 A, 12355 Berlin, Telefon: 66 99 25 55 
 binek@pso-consulting.de 

Beitragskassierer der Männer-Abteilung: 
Jürgen Trüschel, Neudecker Weg 138, 12355 Berlin, Tel.: 6 63 24 51, 0173 / 3 66 13 79
 juergen.trueschel@web.de

Schiedsrichter-Obmann: 
Bernd Pantermöller, Rhabarberweg 15, 12357 Berlin, Telefon: 6 62 59 67 
 Bernd.Pantermoeller@t-online.de 
 
 
Achtung – neue Geschäftszeiten: 
 
Jugend: Vereinslokal „TSV-Casino“, Neuköllner Str. 277, Telefon: 60 54 00 27
 jeden Donnerstag von 18.00 bis 19.30 Uhr  

 Bankverbindung: Kto.-Nr. 3 827 240 035, BLZ 100 900 00 Volksbank 
 
Männer: Vereinslokal „TSV-Casino“, Neuköllner Str. 277, Telefon: 60 54 00 27
 jeden Dienstag von 19.00 bis 20.00 Uhr 

 Bankverbindung: Kto.-Nr.3 826 539 002, BLZ 100 900 00 Volksbank 

 FAX: 60 54 00 28 

TSV Rudow 1888 – Fußball-Abteilung – im Internet:  www.tsvrudow.de 

mailto:juergen.trueschel@web.de


 
Liebe Freunde 
des runden Leders 

 
 
 
 

 

Wir begrüßen unseren heutigen Gast die Mannschaft von Brandenburg 03 
sowie alle Fans auf der Stubenrauchstraße. 

Unser heutiger Gast steht zurzeit im gehobenen Mittelfeld mit Anschluss zur 
Spitze.  

Letzte Woche konnten sie gegen Wittenau gewinnen und sind somit in der 
Rückrunde gut aus den Startlöchern gekommen. 

Sie werden sicherlich alles daran setzen, weitere Punkte einzufahren. 

Für unsere Mannschaft ist es „5 vor 12“! Dass wir mitten im Abstiegskampf 
stecken, ist bei den Jungs jetzt endlich angekommen. Nun heißt es dennoch 
Ruhe und Nerven bewahren. Ich erwarte das die Mannschaft heute zeigen 
wird, dass sie begriffen hat, um wie viel es geht und das der TSV-Rudow 
besser sein kann und will. 

Von den Fans wünsche ich mir, dass Ihr die Mannschaft unterstützt, auch 
wenn Ihr in den letzten Spielen nicht gerade verwöhnt worden seit. Wir 
müssen zusammenhalten und neuen Kampfgeist wecken.  

Viel Spaß allen Zuschauern und Fairplay! 
Frank Exner und das Vorstandsteam 

 
 
 
 
 
 
 

2. Herren

Bei der 2.Herren sieht es zurzeit auch nicht ganz so rosig aus. Mit einem 
Unentschieden gegen Agrispor, einer 5:0-Klatsche gegen Pankow und das 
Pokal-Aus gegen TeBe ist der Start in die Rückrunde wenig erfreulich. Auch 
wenn wir noch genug Abstand nach unten haben, darf man sich nicht zu 
sicher fühlen, denn andere Mannschaften kämpfen gegen den Abstieg und 
werden nichts unversucht lassen, sich ihre Punkte zu holen.  

Wir müssen also sehen, dass wir schnellstmöglich unsere Siege einfahren, 
um nicht in den Abstiegsstrudel zu geraten. 

Frank Exner 
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Die Aufstellung vom letzten Spieltag: 
Kleidung: grün / weiß / rot 

tsvrudow1888@arcor.de 

 
Telefon. 60 54 00 27 
www.tsvrudow.de

Paprotny 

Kzionzek   Hellge   Brehm   Godau 

Schlüter   Filla   D. Moeckel   Engel 

Binici   Jacobs 
 

 
 

Grieß   Lemke   Oskay 

Dikmen  Heitmüller   De Lima  Jakobeit 

Neese   Schwenn   Gouverneur 

Strychon 

 
 
gorski@kabelmail.de 
Telefon: 345 54 82; FAX: 53 81 80 68 
 
Schiedsrichter: Bielow   (LFC Berlin 1892) 

Linienrichter:  Flanderka  (BSC Kickers 1900) 

   von Stülpnagel  (1. FC Lübars) 

 

 3

http://www.tsvrudow.de/


 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 

Rudower Bauernschänke 
Inh. D. Reinke 

Köpenicker Straße 171 
12355 Berlin 

Telefon: 66 46 19 30 
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1. Herren

TSV Rudow – Berliner SC  1:5 

Es wird Zeit aufzuwachen!!! 
Aufstellung: Paprotny – Brehm, Billmann, M. Moeckel, Hellge (52. Godau) – 
Filla, Hoffmann (84. Mentes), Schlüter, Engel – Binici, Jacobs (65. Erdogan) 

Tore: 0:1 (7.), 0:2 (11.), 0:3 (50.), 0:4 (76.), 1:4 (82.) Filla, 1:5 (85.) 

Guten Morgen!!! Hätte man zur Mannschaft nach 11 Minuten sagen 
können, da stand es nämlich bereits 0:2. Zweimal verlor man den Ball im 
zentralen Mittelfeld relativ einfach und jedes Mal war die Viererkette zu weit 
aufgerückt. Dabei ging das 0:1 einer klaren Abseitsstellung voraus. Das 0:2 
dann wieder einmal eine Aktion, wo die Abwehr hinterherlief und den 
Stürmer aber noch stellen konnte. Dieser dann mit einem Haken trotzdem 
eine Eingabe tätigen konnte und man den Ball selber über die Linie 
bugsierte. Danach war man endlich wach und kämpfte sich zurück. Die 35 
Minuten bis zur Halbzeit avancierten zur besten Phase im Rudower Spiel 
und wer weiß, was passiert wäre, hätte man eine der drei großen Chancen 
(Binici und Filla allein vorm Torwart, Jacobs Volley nach Flanke von Filla an 
die Latte) verwertet. So ging es aber mit 0:2 in die Pause. 

Man hatte sich viel vorgenommen für die zweite Halbzeit und störte nun 
noch früher. Doch die erste Chance für unseren Gast nach der Pause 
bescherte, einmal mehr einen Lauf allein auf das Tor, das 0:3. Danach 
waren alle Messen gesungen, man verfiel in seine alten Probleme, meckerte 
mit dem Gegner, mit dem Schiedsrichter und untereinander. Trotzdem 
versuchte die Mannschaft, weiter Fußball zu spielen. Der Frust über den 
Verlauf des Spiels saß tief, so dass Binici noch Gelb-Rot für ein 
überflüssiges Foul sah. Kurz darauf der endgültige K.o. zum 0:4. Kurz darauf 
noch der Ehrentreffer durch Filla, der alleine durch war und vollstreckte. Zu 
allem Überfluss dann noch das 1:5 per Elfmeter, der keiner war. Mit 
Sicherheit hatte auch der Schiedsrichter an diesem Tag mit seinem 
Gespann nicht den glücklichsten Tag erwischt, was unsere Leistung aber 
nicht entschuldigt. 

Alles in allem ein sehr enttäuschendes Ergebnis für den Start in die Rück-
runde und das harte Training die Wochen zuvor. Nunmehr heißt es aus-
schließlich Abstiegskampf, jetzt ist eine Mannschaft gefragt, die sich den 
Allerwertesten aufreißt, die Zeiten des Schönspielens sind definitiv vorbei. 
Unsere Mannschaft ist nun vier Spiele in Folge ohne Punktgewinn und am 
nächsten Wochenende gastiert man bei Anadolu-Umutspor, dem Tabellen-
letzten.
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Griechisches Restaurant 

  

Kleine Speisen-Auswahl: 

         jetzt        vorher 
Gyros  
Marinierter Schweinenacken vom 
Drehspieß, dazu Reis, Backkartoffeln und 
Tzatziki 
      4,55       9,10

Bifteki Gemisto 
Hacksteak mit Tomaten-Peperoni-Oliven-
Fetakäse-Füllung, dazu Reis und 
Backkartoffeln 
      5,05     10,10

Souvlakia 
2 Schweinefleischspieße, dazu Reis, 
Backkartoffeln und Tzatziki 
      4,55       9,10

Kotopoulo Gemisto 
Gefülltes Hähnenbrustfilet mit Spinat-
Fetakäse-Füllung in Honigsauce, dazu 
Kroketten und Reis 
      5,35     10,70
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Neuköllner Straße 259    (Ecke Fritz-Erler-Allee) 

12357 Berlin (Rudow) 
Täglich geöffnet von 12.00 bis 24.00 Uhr 

Telefon: 030 / 7 00 52 11 
www.Restaurant-Herkules.de 



Anadolu-Umutspor – TSV Rudow  1:5 

Wichtige 3 Punkte im Schneetreiben 
Aufstellung: Paprotny – Kzionzek, Godau, Brehm – Hoffmann (46. Hellge), 
Schlüter, Filla, Engel (76. Jacobs), D. Moeckel – Binici, Erdogan (80. Zivic) 
Tore: 1:0 (50.) Balabanoglu, 1:1 (57.) Erdogan, 1.2 (60.) D. Moeckel, 1:3 
(74.) Binici, 1.4 (80.) Kzionzek, 1:5 (85.) Zivic 
Die ersten drei Punkte in der Rückrunde sind eingefahren und wir hoffen, 
dass es auch gleichzeitig ein kleiner Befreiungsschlag für die Mannschaft ist. 
An einem Sonntag, wo manch einer lieber im Bett bleibt, weil das Wetter 
alles andere als schön ist, musste unsere Mannschaft an die Wiener Str. zu 
Anadolu-Umutspor. 
Die Mannschaft erstmals mit altem 3-5-2 System präsentierte sich deutlich 
besser als in der Vorwoche und trotzdem sehr verunsichert. Man nahm von 
Anfang an das Heft in die Hand und erarbeitete sich eine Vielzahl von 
Hochkarätern, die alle samt ungenutzt blieben. Ob es allein vor dem Torwart 
oder allein vor dem leeren Tor war, alles wurde nicht genutzt. So ging es mit 
0.0 in die Pause und der Frust saß tief. 
Nach der Pause dasselbe Bild, Rudow machte das Spiel und arbeitete 
weiter, doch der erste Entlastungsangriff des Gastgebers brachte den 
Rückstand zum 0.1. Doch diesmal ein ganz anderes Bild, die Mannschaft 
nahm den Kopf hoch und war bereit, das umzubiegen, es wurde angefeuert, 
geackert und erfolgreich umgesetzt. Ein Drehschuss von Erdogan brachte 
die Erlösung und brach den Bahn, 1:1. Kurz darauf wird Engel im Strafraum 
nach einem Solo gefoult, worauf der Gegner den ersten Mann mit Gelb-Rot 
verlor und D. Moeckel den Strafstoß im zweiten Versuch versenkte, 1.2. 
Danach drückte die Mannschaft weiter und machte durch Binici das 1:3. 
Kurz darauf wird D. Moeckel im Zweikampf gelegt und daraufhin vor den 
Augen des Schiedsrichters getreten, so dass der Schiedsrichter die rote 
Karte zückte. Warum er allerdings D. Moeckel Gelb gab, welcher schon Gelb 
hatte und somit auch vom Platz musste, bleibt sein Geheimnis. 
Im Anschluss dann noch die Debüt-Treffer 4 und 5 durch Kzionzek nach 
Eckball und Zivic aus spitzen Winkel. 
Alles in allem ein sehr wichtiger Sieg für uns. Endlich hat die Mannschaft mal 
Ihr wahres Gesicht gezeigt und sich nach einem Rückstand richtig 
reingehangen. Einen Einstand nach Maß feierte der junge Timo Kzionzek 
mit guter Leistung und Treffer und Zivic mit seinem Jokereinsatz und Treffer. 
Jetzt heißt es weiter von Spiel zu Spiel denken und hart an uns arbeiten 
damit wir das Selbstvertrauen aus dieser Partie in die kommenden 
übernehmen können. 

Patrick Brehm 
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Rathenower Straße 18 A
12305 Berlin 

Der Umwelt zuliebe 
Bauschutt 

Unrat 
günstig entsorgt 
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SC Gatow – TSV Rudow  4:0 

Trauerspiel ganz im Norden 
Aufstellung: Paprotny – Kzionzek – Brehm, Godau (40. Zielske) – Engel, 
Hellge (65. Hoffmann), Schlüter, Filla – D. Moeckel, Jacobs (80. Zivic) – 
Binici 

Tore: 1:0 (5.) Jacob, 2:0 (20.) Forner, 3:0 (55.) Klawiter, 4:0 (70.) Höhlich 

An diesem Sonntag gab es für unsere Mannschaft kein Blumenstrauß zu 
gewinnen. Man hatte sich in der Woche wieder mal gut vorbereitet und sehr 
hart trainiert, um am Ende wieder einmal mit nichts dazustehen. Wieder 
einmal klingelt es in den ersten fünf Minuten bei uns. Unser Team hatte 
wieder sehr lange damit zu tun, sich auf den engen kleinen Platz 
einzustellen, das nutzte unser Gegner gnadenlos aus. Sinnbild dafür war 
das 0:2, welches aus einem Abschlag nach abgefangener Ecke resultierte. 

Danach fand man erst langsam ins Spiel und erarbeitete sich wenigstens 
eine gute Chance durch Jacobs. Ansonsten kam außer Standards nicht viel 
zustande. 

Nach der Halbzeit dann versuchte man etwas umzustellen und dadurch den 
Druck zu erhöhen, das funktionierte dann knapp 10 Minuten und es stand 
0:3. Danach waren die Messen gesungen und man merkte der Mannschaft 
an, dass an diesem Tag nicht viel machbar ist gegen diesen Gegner. 
Folgerichtig dann das 0:4 in der 70. Minute. So plätscherte das Spiel dann 
zu Ende und man verlor zu Recht mit 0:4. 

Fazit: Man investiert momentan einfach nicht genug sonntags auf dem Platz 
und man ergibt sich seinem Schicksal zu leicht. Das Training stimmt, der 
Einsatz im Training auch, nur sonntags ist davon leider nicht viel zu sehen. 

Nunmehr heißt es: Mund abwischen, weiter ackern beim Training und am 
Wochenende daheim kämpfen, kämpfen, kämpfen!!!  

Patrick Brehm 
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Senioren
 
Deutsche Meisterschaften 2009 - Rudow gegen Bayern München 

Als unsere Senioren-Mannschaft im letzten Jahr bei den Deutschen Meister-
schaften sensationell ins Halbfinale vorgestoßen waren, bedeutete dies 
auch die automatische Qualifikation für die Titelkämpfe 2009 (11. bis 14. 
Juni 2009). 

Im Dezember gab es nun die Auslosung zu den Titelkämpfen 2009 in 
Troisdorf bei Köln. „Glücksfee" war dabei der 53-fache Nationalspieler und 
Vize-Weltmeister Wolfgang Weber. 

Das Team des TSV Rudow hat es in die Gruppe F (Die 32 Teilnehmer 
verteilen sich auf 8 Gruppen) verschlagen, die Ihre Vorrunde in Sieglar 
austragen wird. Die Endspiele finden dann im wunderschönen Agger-
Stadion statt, wo Argentinien und die Elfenbeinküste während der WM ihre 
Trainingseinheiten absolviert haben. 

In der Vorrunde haben wir es mit dem letztjährigen Dritten vom TSV 
Helmstedt (da ist noch eine Rechnung offen, da wir im Spiel um Platz 3 im 
Elfmeterschießen verloren haben) mit Ludwigshafen und mit den Senioren 
des FC Bayern München zu tun. 

Gerade das Team vom frischgebackenen Bayerischen Meister dürfte der 
attraktivste Gegner sein, aber auch das Duell mit Helmstedt verspricht guten 
und spannenden Fußball. 

Das Team freut sich jedenfalls schon auf diese besondere Fahrt, auch wenn 
wir wohl kaum erwarten dürfen, dass wir am Ende des Turniers den Pokal 
von Weltmeister Wolfgang Overath in Empfang nehmen können.  

Die Nachfrage für diese tolle Reise ist schon riesig (über 50 Teilnehmer) und 
so werden wohl auch viele Fans das Team zu den Titelkämpfen begleiten. 
Wer noch Interesse an einer Teilnahme hat, der sollte sich schnellstens bei 
den Senioren (am Trainingstag mittwochs um 20 Uhr oder am Spieltag 
freitags um 20 Uhr jeweils auf dem Stubenrauchplatz) melden, um einen der 
letzten Plätze zu ergattern oder zumindest auf die Warteliste zu kommen. 

Lucjan Wache 

 
Fördervereinsmitglied „Hanne“ Lohff wurde am 16. Februar 

75 Jahre. 
Alles Gute vom Förderverein und der ganzen Fußballabteilung. 

 10



Geburtstagskinder im März 
 
 

2. Ralf Klobe  20. Salamau Lutumba 
9. Günter Intrau  21. Helmut Grund 

  Martin Klar  23. Dennis Cuhls 
11. Wolfgang Stöck  23. Fritz Jacobsen 
12. Klaus Mätschke  24. Norbert Maneke 
15. Anton Gasser  27. Manfred Schermer 

  Ralf Nowack  28. Klaus Fenske 
16. Stephan Strothoff    Michael Pahlow 
17. Bodo Müller   29. Mario Breitrück 

  Jan-Hendrik Wittmann  30. Horst Dörl 
 
 
 
 
 

Geburtstagskinder im April 
 

2. Dietmar Knorr  17. Lucjan Wache 
  Hans-Jürgen Feiter  19. Thomas Adelt 

6. Susanne Exner    Jörg Grundke 
7. Benjamin Exner    Sebastian Honekamp 
9. Wolfgang Resack  22. Ralph Eichelberger 

11. Andre Girod    Andreas Klukowski 
  Robert Schulz    Gerhard Krumsieg 

14. Daniel Köhler  23. Murat Oezen 
15. Olaf Plückhahn  25. Julien Hoffmann 
16. Tino Engels  28. Marco Godau 
17. Thomas Roese  29. Alexander Giese 

  Elias Taoum    Manfred Hennig 
 
 
 
 

 

 

Der Vorstand gratuliert allen Geburtstagskindern 
und wünscht ihnen alles Gute! 
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Landesliga Rückrunde 2008/09 
(Staffel 1) 

08.02.09 TSV Rudow - Berliner SC 1:5 So 15:00 

15.02.09 Anadolu-Umutspor - TSV Rudow 1:5 So 14:00 

01.03.09 SC Gatow - TSV Rudow 4:0 So 14:00 

08.03.09 TSV Rudow - FC Brandenburg 03  So 15:00 

15.03.09 Berlin Hilalspor - TSV Rudow  So 14:00 

22.03.09 TSV Rudow - LFC Berlin 1892 II  So 15:00 

29.03.09 SD Croatia - TSV Rudow  So 14:15 

05.04.09 TSV Rudow - Fortuna Biesdorf . So 15:00 

19.04.09 TSV Rudow - SF Johannisthal  So 15:00 

26.04.09 Wittenauer SC 
Concordia 1910 - TSV Rudow  So 14:00 

03.05.09 SV Tasmania 
Gropiusstadt - TSV Rudow  So 14:00 

10.05.09 TSV Rudow - BSV Hürriyet 
Burgund  So 15:00 

17.05.09 Berliner SC - TSV Rudow  So 14:15 

24.05.09 TSV Rudow - SC Staaken 1919  So 15:00 

07.06.09 B.W. Hohen 
Neuendorf - TSV Rudow  So 15:00 

14.06.09 TSV Rudow - NSCC Trabzonspor  So 14:00 
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Tabelle Landesliga 
 

  17. Spieltag Spiele Tore Differenz Punkte 
            

1. SC Gatow 16 35:19 16 33 

2. NSCC Trabzonspor 17 41:25 16 32 
3. Fortuna Biesdorf 17 38:22 16 31 
4. SC Staaken 1919 17 33:24 9 29 
5. LFC Berlin 1892 II 17 43:35 8 29 
6. Berliner SC 16 46:20 26 28 
7. BSV Hürriyet Burgund 17 48:27 21 27 
8. FC Brandenburg 03 16 34:23 11 26 
9. TSV Rudow 88 17 27:32 -5 22 

10. SD Croatia 17 22:27 -5 21 
11. Wittenauer SC Conc. 1910 17 31:38 -7 21 
12. Berlin Hilalspor 17 30:39 -9 21 
13. SV Tasmania Gropiusstadt 16 27:47 -20 21 

14. SF Johannisthal 17 39:39 0 18 
15. B.W. Hohen Neuendorf 15 13:24 -8 17 
16. Anadolu-Umutspor 17 16:85 -69 1 

 
 

Der heutige Spieltag: 7./8. März 2009 
LFC Berlin 1892 II : SF Johannisthal  SC Staaken 1919 : Anadolu-Umutspor 

SV Tasmania : SD Croatia  Berliner SC : Fortuna Biesdorf 

B.W. Hohen 
Neuendorf : NSCC 

Trabzonspor  BSV Hürriyet 
Burgund : SC Gatow 

Wittenauer SC : Berlin Hilalspor  TSV Rudow 1888 : FC Brandenburg 

 
  

 

 
 

Spieltag: 14./15. März 2009 
LFC Berlin 1892 II : Wittenauer SC  SC Gatow : Berliner SC 

B.W. Hohen 
Neuendorf : SV Tasmania  Fortuna Biesdorf : SC Staaken 1919 

Berlin Hilalspor : TSV Rudow 1888  Anadolu-Umutspor : B.W. Hohen 
Neuendorf 

FC Brandenburg : BSV Hürriyet 
Burgund  SD Croatia : SF Johannisthal 
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Bezirksliga Rückrunde 2008/09 
(Staffel 3) 

08.02.09 FC Internationale - TSV Rudow II 2:2 So 14:00 

15.02.09  TSV Rudow II -  BSC Agrispor I 0:0 So 15:00 

01.03.09  TSV Rudow II -  VfB Einheit zu 
Pankow  0:5 So 15:00 

08.03.09  1. FC Galatasaray 
Spandau -  TSV Rudow II  So 14:00 

15.03.09  TSV Rudow II - MSV Normannia 08  So 15:00 

22.03.09  BFC Viktoria 89 II -  TSV Rudow II  So 12:30 

29.03.09  TSV Rudow II -  BFC Südring   So 15:00 

05.04.09  BSC Rehberge 
1945 I -  TSV Rudow II  So 14:00 

18.04.09  VSG Rahnsdorf  -  TSV Rudow II  Sa 14:00 

26.04.09  TSV Rudow II -  Hohenschönhausen 
SV RW   So 15:00 

03.05.09  TSV Rudow II -   Club Italia  So 15:00 

09.05.09  Grünauer BC  -  TSV Rudow II  Sa 15:00 

17.05.09  TSV Rudow II -  SSC Teutonia   So 15:00 

24.05.09  SV Blau Weiss 
Berlin  -  TSV Rudow II  So 15:00 

07.06.09  TSV Rudow II -  FC Internationale  So 15:00 

14.06.09  SFC Friedrichshain -  TSV Rudow II  So 14:30 
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Tabelle Bezirksliga 
 17. Spieltag Sp. Torverh. Diff. Pkt. 

     
1. Hohenschönhausen SV RW 16 50:19 31 37 

2. Club Italia 16 45:16 29 37 

3. FC Internationale 17 34:26 8 32 
4. SSC Teutonia 16 32:22 10 31 
5. VfB Einheit zu Pankow 17 37:24 13 28 

6. TSV Rudow 88 II 17 31:35 -4 26 

7. BFC Südring 17 40:32 8 24 
8. Grünauer BC 16 26:24 2 24 
9. MSV Normannia 08 16 23:27 -4 20 

10. BSC Agrispor 16 23:24 -1 18 

11. SFC Friedrichshain 16 31:35 -4 18 

12. SV Blau Weiss Berlin 16 25:33 -8 18 

13. BSC Rehberge 1945 16 27:37 -10 16 

14. 1.FC Galatasaray Spandau 16 23:38 -15 16 

15. BFC Viktoria 89 II 17 51:51 -21 15 

16. VSG Rahnsdorf 15 16:50 -34 5 
 

Der heutige Spieltag: 8. März 2009 
BFC Viktoria 89 II : BFC Südring  1. FC Galatasaray 

Spandau : TSV Rudow 88 II 

BSC Agrispor : SSC Teutonia  Club Italia : VfB Einheit zu 
Pankow 

Hohenschönhausen   
SV RW : FC Internationale  BSC Rehberge : Grünauer BC 

MSV Normannia 08 : VSG Rahnsdorf  SFC Friedrichshain : SV Blau Weiß 
Berlin 

 
  

 
 

 
 

 

Spieltag: 14./15. März 2009 
Grünauer BC : VfB Einheit zu 

Pankow  BFC Südring : Hohenschönhausen  
SV RW 

VSG Rahnsdorf : BFC Viktoria 89 II  SV Blau Weiß 
Berlin : BSC Agrispor 

FC Internationale : SFC 
Friedrichshain  TSV Rudow 88 II : MSV Normannia 

08 

SSC Teutonia : BSC Rehberge  Club Italia : 1. FC Galatasaray 
Spandau 
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• 6 Spieltage 
• Preise an jedem Spielabend 
• 5 Ergebnisse werden gewertet 
• Finale im Mai 2009 

Beginn 19.00 Uhr – Startgeld 7,50 € 

Skat-Turnier 2008/09 um den 
„Mecki-Pokal“ 

im TSV-Casino der Fußball-Abteilung

3.
April ’09

Anmeldung im Casino 
oder bei „Mecki“ – Telefon: 66 93 19 50 

 
 
 PUMPEN LEHMANN 

Sonnenallee 224 G   12059 Berlin-Neukölln 
Tel.: (0 30) 68 39 13 - 0       Fax: (0 30) 68 39 13 - 10 

Not: (0 30)3 45 34 54 
 

 
 

Großhandel für Pumpen 
Heizung   Klima   Sanitär   Beratung   Planung 

Anlagenbau   Service   Reparatur   Wartung 
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Ü 60 
 
FC Nordost – TSV Rudow 1888    5:0 

Mannschaft: Deiter, Ehrhardt, Fenske, Fischermann, Hellwig, Ibisch, 
Pigowske, Resack, Schulz, Trüschel 

Wir wurden auf grausamste Weise aus unseren Träumen geweckt! Ein 
vermeintlich schwacher Gegner zeigte uns brutal unsere Grenzen auf! 

Wir kamen überhaupt nicht ins Spiel, immer war der Gegner ein Schritt 
schneller am Ball als wir. Keiner unserer Akteure erreichte auch nur 
annähernd seine Normalform. Von Laufbereitschaft war in der ersten 
Halbzeit so gut wie nichts zu sehen. In der zweiten Hälfte berappelten wir 
uns und kamen auch zu ein, zwei Chancen, die aber an diesem Tage von 
uns nicht genutzt werden konnten. 

Also - möglichst abhaken und auf kommende Aufgagen konzentrieren - 
schlechter kann es eigentlich nicht werden. 

 

Hallenrunde 

Mannschaft: Fischermann, Deiter, Ehrhardt, Hellwig, Ibisch, Pigowske, 
Resack, Trüschel 

Wieder mal mit 4:7 Punkten und 5:5 Toren ausgeschieden! 

Beim Warmmachen verletzte sich bereits Hanne Ibisch, so dass sich 
glücklicher Weise Reiner Pigowske, der eigentlich nicht in der Halle spielen 
wollten, umzog und notfalls zur Einwechselung bereit stand. 

Das erste Spiel, vor dem wir eigentlich den größten Respekt hatten, nämlich 
gegen SG Bornim, gewannen wir locker mit 3:1. Torschütze dreimal Hennig 
Deiter. 

Die nächste Begegnung gegen Concordia Britz konnten wir leider nur 0:0 
unentschieden gestalten. 

Unser nächster Gegner, der BFC Südring, der sein erstes Spiel mit 8:1 
gegen Pankow verloren hatte, sollte auch von uns von der Platte geputzt 
werden. Aber Hochmut kommt vor dem Fall - wir verloren mit 2:1! 

Im letzten Spiel gegen Pankow hätte uns nur ein Sieg zum Weiterkommen 
geholfen. Pankow war weiter, hätte also die Beine hoch nehmen können - 
aber leider. Auch hier verloren wir mit 1:0. 
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Ladengeschäft Berlin-Rudow 
Jetzt: Krokusstraße 57, 12357 Berlin 
Tel.: 030 / 66 46 09 84, Fax: 030 / 66 46 12 50 

 

Ladengeschäft Berlin-Lankwitz 
Kaiser-Wilhelm-Straße 32 , 12247 Berlin 
Tel.: 030 / 77 39 39 90, Fax: 030 / 77 39 39 91 

 

Öffnungszeiten 
Mo.-Fr. 9.30 - 18.30 Uhr / Sa. 9.00 - 14.00 Uhr 
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Jetzt brachen alle Dämme, einige Spieler hatten anscheinend vergessen, 
dass Fußball ein Mannschaftssport ist. Wenn einer einen Fehler macht, 
versucht der andere ihn auszumerzen. Zugegeben, das gelingt nicht immer. 
Aber man sollte es wenigstens versuchen. Schuldzuweisungen während und 
erst recht nach den Spielen helfen keinem! Wenn jeder sich auf seine 
eigene Leistung konzentriert ist schon viel gewonnen! 
 
SV Nord Wedding 1893 – TSV Rudow 1888    2:0 

Mannschaft: Deiter, Feiter, Fenske, Fischermann, Hellwig, Ibisch, Pigowske, 
Rabe, Schulz, Trüschel 

Leider wieder verloren! Aber dennoch eine klare Steigerung gegenüber dem 
letzten Spiel. Allerdings muss man sagen, dass das immer noch nicht die 
alte Leistungsstärke ist. Der gegnerische Torwart musste nicht einen Schuss 
von uns abwehren! 

Die erste Halbzeit konnten wir mit viel Glück noch offen gestalten, Wedding 
ließ zahlreiche Chancen aus. Unser Torwart Lutz Fischermann hielt was zu 
halten war – auch einige 100prozentige. In der zweiten Hälfte kassierten wir 
dann zwei Treffer, die allerdings durchaus zu vermeiden waren. 

Jetzt macht sich bemerkbar, dass wir lange die Tabelle angeführt haben. 
Alle Mannschaften sind gegen uns besonders motiviert und haben sich 
meist noch verstärkt. Montag geht es gegen Stern 1900 – mit hoffentlich 
besserem Ergebnis. 

Jürgen Trüschel 

 

 
 
 
 
 
 
 

Am 30. April 2009 findet im TSV-Casino wieder das 
allseits beliebte Mai-Event statt. 

Für die passende Musik wird ein DJ sorgen. 

Maibowle 

Beginn: 19.30 Uhr – Ende: ?? 

Eintritt: 5,00 Euro (inkl. 1 Freigetränk)  
Anmeldung bitte am Tresen 
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  Jahresbeiträge Männer 
  ab 1. April 2007 

Jahresbeitrag 
Quartalszahler Vorauszahler 

  Aktive 144,00 € 132,00 € 
  Schüler, Studenten, Auszubildende 120,00 € 108,00 € 
  aktive Arbeitslose, aktive Rentner   96,00 €   84,00 € 
  Passive   76,00 €   68,00 € 
  Rentner, passive Arbeitslose, Ehepartner   32,00 € 
  Verwaltungsgebühr einmalig bei Eintritt   25,00 € 

Der Beitrag ist grundsätzlich im Voraus zu zahlen !! 
Ausgenommen, wer den Beitrag per Lasteinzugsverfahren vierteljährlich 

abbuchen lässt. Wer seinen Jahresbeitrag halbjährlich (Januar + Juli) 
 im Voraus bezahlt, erhält 12 bzw. 8 € Skonto  

(ausgenommen Rentner usw.)!! 

Berliner Volksbank (Sonderkonto Fußball TSV Rudow) 

Kto.-Nr.: 3 826 539 002 - BLZ  100 900 00 
 
 
 
 
 
1. D-Jugend So 15.03. LFC Berlin 1892 11.45 Uhr Stadion Lichterfelde 
 
1. C-Jugend Mi 11.03. BSV Hürtürkel 18.30 Uhr LiLo-Berger-Straße 
 
1. B-Jugend Sa 14.03. SG Rot. Prenzlauer B. 15.25 Uhr Stubenrauchstraße 

 
1. A-Jugend So 15.03. FC Stern Marienfelde 15.00 Uhr An der Dorfkirche 
 
3. Männer So 15.03. SF Kladow 12.40 Uhr Stubenrauchstraße 
 
Senioren So  15.03. Berliner SC  10.45 Uhr Hubertussportplatz 
 
Alt-Liga Sa 14.03. SC Union-Südost 17.00 Uhr Stubenrauchstraße 
 
Ü 50 I Fr  13.03. Wartenberger SV 20.00 Uhr Stubenrauchstraße 
 
Ü 60 Mo 09.03. SFC Stern 1900 19.00 Uhr Schildhornstraße 
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Die nächsten Spiele unserer Mannschaften: 



 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Verkehrsverbindung: 
U-Bhf. Zwickauer Damm 

Bus: M11, 171, 373 

Im Oberges

Im Erdg

Geöffnet: 
Mo.-Fr. 16.00- ? 

Wochenende 8.00- ? 
während des Spielbetriebes 

 

Neuköllner Str. 277 
Pächterin: Susanne Exner 

12357 Berlin 

 60 54 00 26 
choss: Geschäftsstelle der Fußball-Abteilung 
und Gemeinschaftsraum mit Loggia 
eschoss: Casino mit trennbarem Clubraum 

für ca. 60 Personen 
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